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Gabriele Lutz, befasst sich mit Sophie Taeubers 
frühem textilen Schaffen. Sie präsentiert neu 
entdeckte Entwürfe für die Klöppelheimarbeit 
im Berner Oberland und die Ostschweizer 
Textilindustrie. Zudem gibt sie Einblicke in 
das avantgardistische Entwurfsverfahren der 
Künstlerin. Inspiriert von historischen Textilien 
aus der Sammlung des damaligen Industrie- 
und Gewerbemuseum St. Gallen, fand Taeuber 
zu abstrahierten, vertikal-horizontalen Kompo-
sitionen, die oft radikaler waren als jene ihrer 
Künstlerkollegen. Zur Ausstellung erscheint im 
Verlag Scheidegger & Spiess die gleichnamige 
Publikation ‹Sophie Taeuber – Textilreformerin›. 
Die Schau ist in Kooperation mit dem Kunst-
museum Thun entstanden, wo sie ab August 
gemeinsam mit einer Ausstellung zu Gunta 
Stölzl und Johannes Itten gezeigt wird. Und das 
Kunstmuseum Appenzell beleuchtet gegen-
wärtig in ‹Allianzen› die Zusammenarbeit von 
Taeuber mit Hans Arp und Max Bill. KS

Sophie Taeuber beim Klöppeln, Trogen, 1906, 
Vintage-Silbergelatineabzug, 7 x 10 cm, 
 Aargauer Kunsthaus, Aarau

→ Festsaal der Kantonsbibliothek Appenzell 
Ausserrhoden, bis 28.7. 
↗ sophie-taeuber-arp.ch 
↗ ar.ch (Kantonsbibliothek)

Demenz hat viele Gesichter

Zürich — Seit sieben Jahren trifft sich im 
Museum Rietberg jeden Freitag eine Gruppe 
von Menschen, die von Demenz betroffen sind. 
Sie bewegen sich durch die Ausstellungen und 

setzen die Eindrücke direkt vor Ort in eigene 
malerische Werke um. Das Angebot ermöglicht 
es ihnen, am öffentlichen kulturellen Leben 
teilzunehmen; darüber hinaus erlaubt ihnen die 
schöpferische Tätigkeit, sich selbstbestimmt 
zu erleben. Das Museum Rietberg arbeitet seit 
Beginn mit dem Verein Treffpunkt Demenz und 
Kultur zusammen, der sich für die Teilhabe von 
an Demenz erkrankten Personen einsetzt. Nun 
versammelt die Werkpräsentation ‹Demenz 
hat viele Gesichter› Momentaufnahmen der 
vergangenen Jahre. Es ist keine Kunstausstel-
lung, sondern gibt Einblick in den individuellen 
Ausdruck der Teilnehmenden. Die Schau findet 
im Rahmen der Aktionstage der Behinderten-
rechte statt, die sich während eines Monats 
mit Veranstaltungen zu Themen der Inklusion, 
Teilhabe und Rechte von Menschen mit Behin-
derung starkmachen.

Bild von Teilnehmenden der Demenzgruppe am 
Museum Rietberg. Foto: Rainer Wolfsberger

→ Museum Rietberg, bis 30.6. 
↗ rietberg.ch ↗ demenz-kultur.ch 
→ Aktionstage der Behindertenrechte, bis 15.6. 
↗ zukunft-inklusion.ch


